
 

den ältesten Schichten der Bibel ist 

Gottes Bereich allein auf die Welt 

der Lebenden beschränkt: „Die To-

ten loben dich nicht“, heißt es lapi-

dar in dieser frühen Zeit. Im Lauf 

der Jahrhunderte aber haben die 

Menschen gelernt, Gott immer 

mehr zuzutrauen: Der die Welt aus 

dem Nichts geschaffen hat, sollte 

dessen Machtbereich ausgerechnet 

beim Tod enden? 

„Jesus ist auferstanden! Er lebt! 

Gott hat ihn auferweckt als Ersten, 

dem viele folgen werden!“ Mit die-

sen Worten formuliert die Urchris-

tenheit ihr neu gefundenes Gottver-

trauen. Dennoch bleibt der Tod sehr 

mächtig in unserer Welt. Und er hat 

viele Verbündete. Aber das Leben 

ist mächtiger. Es regt sich mit Got-

tes Hilfe selbst dort, wo es endgül-

tig besiegt erscheint. Daran erinnern 

uns die Osterglocken in einer Zeit, 

die Gott offensichtlich wieder we-

niger zutraut. Sie wecken uns aus 

dem Schlaf der Resignation und der 

Gleichgültigkeit und geben uns die 

Chance, ganz bewusst die frische 

Luft des neuen Ostermorgens ein-

zuatmen. Und achten Sie einmal 

darauf, wie still es ist - hinterher, 

wenn die Glocken wieder schwei-

gen. Sie können diese Stille richtig 

hören. 

Frank Seickel
 
 
          

  

 Glocken früh am Morgen 

Manch einer ärgert sich, dass am Os-

tersonntag früh um 6 Uhr, wohin auch 

immer man sich zurückgezogen haben 

mag, die Kirchenglocken läuten. Gibt 

es einen triftigen Grund, die Erholung 

suchende Bevölkerung derart jäh aus 

dem Schlaf zu reißen? Nun, der 

Grund ist inzwischen fast zweitausend 

Jahre alt. Damals wurde er allerdings 

nicht so an die große Glocke gehängt 

wie heute. Ganz im Verborgenen ging 

da etwas vor sich, in der Tiefe der 

Seele von Menschen, die nicht im 

Rampenlicht der Gesellschaft standen. 

Einige sprachen von „Erscheinun-

gen“. Später kam die Geschichte vom 

leeren Grab hinzu, unglaublich bis 

heute. Denn kein Grab hat je einen 

der geliebten Menschen, die wir kann-

ten, wieder hergegeben. Soll das bei 

Jesus etwa anders gewesen sein? 

„Er ist nicht hier“, so hören die Frau-

en am Grab einen Engel sagen. So 

weit können die meisten von uns –

auch die, die nicht an Engel glauben -

wohl mitgehen, wenn sie am Grab ei-

nes Freundes oder Angehörigen ste-

hen: „Nein, hier ist er nicht, nicht 

mehr.“ Aber wo sonst? Gibt es einen 

anderen Ort außer der Erinnerung? 

Die ersten Christen waren überzeugt: 

Mit Jesus hat etwas ganz Neues be-

gonnen. Eine Grenze wurde über-

schritten, die als völlig überwindbar 

galt: die Grenze des Todes. Selbst in 

AN(GE)DACHT  
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  1. April   (Gründonnerstag) 

19.00 Uhr Bad Schandau (Pfr. Rasch + Vorbereitungsgruppe) 

- Regionaler Abendmahlsgottesdienst - 

  2. April  (Karfreitag) 

15.00 Uhr Bad Schandau (Pfr. Seickel) 

       Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 

                  mit der Matthäus-Passion von Heinrich Schütz 

  4. April  (Ostersonntag) 

  5.30 Uhr Porschdorf  Osternachtfeier  

  6.30 Uhr  Reinhardtsdorf  Osternachtfeier (mit Posaunenchor) 

  9.00 Uhr Reinhardtsdorf  Familiengottesdienst (Vetter) 

10.15 Uhr Bad Schandau  Festgottesdienst (Pfr. Seickel) 
 

  5. April  (Ostermontag) 

  9.00 Uhr Krippen  Festgottesdienst (Pfr. i. R. Creutz) 

10.15 Uhr Porschdorf   Festgottesdienst (Pfr. i. R. Creutz) 

11. April   (Quasimodogeniti) 

10.15 Uhr Bad Schandau (Pfr. i. R. Bühler) 
 

18. April   (Miserikordias Domini) 

10.15 Uhr Bad Schandau (Pfr. i. R. Wittig) 

   mit Kindergottesdienst 
 

25. April   (Jubilate) 

10.15 Uhr Bad Schandau (Pfr.i.R. Creutz)  
 

  2. Mai  (Kantate) 

10.15 Uhr Bad Schandau (Pfr. Seickel) - Konfirmation – 

16.00 Uhr Berggottesdienst in der Kuhstallhöhle 
  Predigt: Landesbischof Jochen Bohl 

____________________________ 
 

Über etwaige Veränderungen informieren Sie sich bitte auf unserer 
Internetseite: www.kirche-bad-schandau.de 

Änderungen finden Sie dort unter „Aktuelles“. 

GOTTES  DIENSTE

 

                                             

Leben und Tod  
 

Das Leben ist zu kurz, um es zu begreifen.  
Der Tod ist zu lang, um ihn zu verstehen.  

Das Leben ist zu kurz, um alles zu erfahren.  
Der Tod ist zu lang, um ihn zu vergessen.  
Das Leben ist zu kurz, um es zu genießen.  
Der Tod ist zu lang, um ihn zu überwinden.  

Das Leben ist zu kurz, um es ganz zu durchleben.  
Der Tod ist zu lang, um endgültig zu sterben.  

Doch:  
Das Leben ist lang genug, um zu lieben.  

Der Tod ist kurz genug, um zu wissen, dass etwas fehlt.  
Darum lasst uns den Tod vergessen  
Und an die Auferstehung glauben. 

 
FeelLetter

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

W I R   B E T E N   FÜR 

 
 

D I E     H E I M G E G A N G E N E N  
 

 

27.02.10     Reingard Körner geb. Pflicke, Porschdorf,  87 Jahre 
  

13.03.10     Irma Heymann geb. Klimmer, Porschdorf,  98 Jahre  

     

   

U N D   I H R E   A N G E H Ö R I G E N 
 

 
___________________________________________ 

________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

FREUD UND LEID 
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W EITERE VERANSTALTUNGEN

I N    B A D   S C H A N D A U 

 

Dienstagskreis (Seniorenkreis): jeden Dienstag um 14 Uhr 
Kirchenführung: ab Ostern dienstags 15.30 Uhr 
Christenlehre: dienstags 16 Uhr Schulj. 1 – 3, donnerst. 16 Uhr Schulj. 4 - 6 
Konfirmandenunterricht: Samstag, 17.04. von 10.00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr 
Vorkurrende: donnerstags 15.00 Uhr 
Kurrende: donnerstags 15.00 Uhr 
Flötenkreis: dienstags 17.00 Uhr 
Kantorei: donnerstags 19.30 Uhr 
Posaunenchorübungsstunde: freitags 18.00 Uhr 
Junge Gemeinde: nach Terminabsprache freitags 19.00 Uhr  
BSG Männer: nach Absprache  
Frauengesprächskreis: Dienstag, 13.04. - 19.30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis: - nach Vereinbarung - 
Kirchenvorstand: Dienstag, 13.04. – 19.00 Uhr 
Seniorentreff in Rathmannsdorf - Höhe: 2. Mittwoch im Monat – 14.00 Uhr 
Kinderandacht für den Ev.- Kindergarten: Dienstag, 06.04. – 9.45 Uhr 
                          für den Johanniter-Kindergarten: Donnerstag, 08.04. – 9.45 Uhr 

 

I N    P O R S C H D O R F 

 

Hauskreis: montags 20 Uhr (Treff bei Bergmanns erfragen, Tel. 42017) 
Christenlehre: in Bad Schandau (s.o.) 
Frauendienste: Prossen, Porschdorf/Waltersdorf:  

                      Nach Absprache im Pfarrhaus Porschdorf 
Kirchenvorstand: Dienstag, 13.04. – 19.00 Uhr in Bad Schandau 

 

I N    R E I N H A R D T S D O R F / K R I P P E N  
 

Kirchenführung: über  Ostern tägl. 17.00 Uhr ,   
               sonst auf Anfrage (Tel.:0152 27670746) 

Christenlehre: mittwochs 16.30 Uhr im Pfarrhaus 
Konfirmandenunterricht: siehe Bad Schandau 
Frauenkreis: Mittwoch, 14.04. - 14.00 Uhr in der Kegelbahn Krippen (Pfr. Günther) 
Kirchenvorstand: nach Absprache  
Chor: donnerstags (siehe Bad Schandau)  

R E G I O N A L 
 

Gründonnerstag, 01.04.  – 19.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst in Bad Schandau 

für die Gemeinden Sebnitz, Hohnstein-Ehrenberg, Lichtenhain-Ulbersdorf, 
 Bad Schandau-Porschdorf und Reinhardtsdorf-Krippen 

 

Über etwaige Veränderungen  
informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite: 

www.kirche-bad-schandau.de 
Änderungen finden Sie dort unter „Aktuelles“. 
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Weltgebetstag 2010 
 

„Alles, was atmet, lobe Gott!“ riefen die Frauen aus 
Kamerun der betenden Gemeinschaft in der Welt zu 
– auch in unseren Gemeinden wurde dieser Ruf 
gehört und aufgenommen. Wir haben allen Grund, 
Gott zu loben. Wir leben im Frieden und haben 
alles, was wir zum Leben brauchen. Gott hat uns 
das Leben geschenkt – dafür loben wir ihn. 
Herzlichen Dank allen, die die Feiern zum  
Weltgebetstag vorbereitet haben!. 

__________________________________________________________ 
 

Osternacht  in Porschdorf  
                          

Auch in diesem Jahr wollen wir das bevorstehende Osterfest auf eine ganz besondere 
Weise miteinander feiern. So wie damals die Frauen sich früh am Morgen zu Jesu Grab 
aufgemacht haben, so wollen auch wir uns im Morgengrauen  am Ostersonntag, dem 
4. April 2010, um 5.30 Uhr in der Porschdorfer Kirche treffen. 
In einer kleinen Andacht werden wir die Auferstehungsgeschichte hören und aus Freu-

de über die Osterbotschaft werden wir 
dann gemeinsam beim Klang der 
Glocken mit dem Osterlicht 
hinausziehen und damit ein Feuer 
entzünden. Dabei wollen wir dem 
fröhlichen Gesang der Vögel lauschen 
und auch selber mit in den 
Jubelgesang einstimmen. Im 

Anschluss daran treffen wir uns zu einem geselligen Frühstück im Gemeinderaum. 
Wer Lust hat, sich so von der Osterfreude anstecken zu lassen, der ist herzlich eingela-
den. 
In der Vorfreude auf einen fröhlichen Ostermorgen grüßt Sie  

     der Hauskreis Porschdorf

VERMISCHTES 
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    Unsere Konfirmanden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Konfirmationen werden  

am 2. Mai um 10.15 Uhr in Bad Schandau 
und am 6. Juni um 10.00 Uhr in Reinhardtsdorf sein. 

JUNGE  KIRCHE 
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Josephine Mühle, Felix Krause, Elisa Möhler, Sebastian Schulz, Nadine 
Fischer, Annika Kühnel, Karl Voigt, Lisa Kraus (v. l.).  

Maximilian Kunze  

Paul Rehschuh

                                                                

 

 

 

Fröhliche Hausmusik 
 

Am 14. März spielten viele Nachwuchstalente unserer Kirchgemeinden zur Hausmusik 
und erfreuten damit alle Anwesenden. Vielen Dank für die schöne Stunde. 
 

______________________ 
 
 

PASSIONSMUSIK  
 

Im Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu am Karfrei-
tag, dem 2. April um 15.00 Uhr erklingt in der St. 
Johanniskirche Bad Schandau die  
Matthäus-Passion von Heinrich Schütz für 
Soli und Chor. Der Gottesdienst endet mit einer 
stillen Abendmahlsfeier. 
Ausführende:  Kantoreien Hohnstein und Bad Schandau 
       Bernhard Vetter – Evangelist und Chorsolisten. 
                       Leitung: Kantor Hartmut Vetter 
________________________________________________________ 
 

OSTERN in Reinhardtsdorf 
 

In diesem Jahr wird auch in Reinhardtsdorf wiedie Osternacht gefeiert. Wir begin-
nen am Ostersonntag (04.04.) 6.30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche Rein-
hardtsdorf. Anschließend wird das Osterfeuer entzündet und danach gibt es das 
traditionelle Osterfrühstück im Pfarrhaus. 
Um 9.00 Uhr feiern wir Familiengottesdienst. Die Bläser des Bad Schandauer 
Posaunenchores werden uns an diesem Ostermorgen begleiten. 
Außerdem ist die Reinhardtsdorfer Kirche  an den Ostertagen zur Besichtigung und 
stillen Andacht ganztägig geöffnet. 

VERMISCHTES 
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INFORMATIONEN 

Aus den KVs berichtet 
 

Der Kirchenvorstand Bad Schandau hat 
den Haushaltsabschluss 2009 bestätigt 
und für die anstehende Renovierung des 
Gemeindesaales in Porschdorf 5.000,- € 
des Überschusses zweckbestimmt zu-
rückgelegt.  
Die diesjährige Konfirmandengabe soll für 
das Projekt „Hilfe für Osteuropa“ verwen-
det werden. 
Der Reinhardtsdorfer Kirchenvorstand 
freut sich über die Fertigstellung der 
Stützmauer am Pfarrhaus. 
 

Jubelkonfirmation 
 

 

Die Feier der Jubelkonfirmation wird in 
Bad Schandau wie in jedem Jahr am 
Sonntag nach Pfingsten (Trinitatis) gefei-
ert. Dieses Jahr ist das der  30. Mai. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.15 Uhr. Am 
Nachmittag wird dann noch ein Kaffeetrin-
ken für alle angemeldeten im Gemeinde-
saal sein 
Wenn Sie Anschriften von Konfirmanden 
und Konfirmandinnen der Konfirmations-
jahrgänge 1985, 1960, 1950, 1945, 1940 
und eher haben, dann lassen Sie es bitte 
unser Pfarrbüro wissen, damit wir weiter 
gezielt einladen können. 
 

Ahnenforscher gesucht 
Für Recherchen in den Kirchenbüchern 
(Ahnenforschung, ...) suchen wir eine 
Person, der es Spaß macht alte Schriften 
zu lesen und Zusammenhänge herauszu-
finden. Eine Vergütung kann gezahlt wer-
den. Näheres bitte im Pfarramt erfragen. 
  

Kirchgemeindefahrt 
 

Die nächste Kirchgemeindefahrt soll nach 
Herrnhut führen und ist für den 22. August 
geplant. Näheres folgt später. 
 

Kontakte: 
Pfarramt Bad Schandau: ................(035022) 42396

                         Fax:..... (035022) 5000-16

Pfarrer Nicolaus, Bad Schandau .(035022) 5000-17

Pfarrer Seickel, Pirna: ....................(03501) 466948

Pfarramt Reinhardtsdorf.................(035028) 80306

Friedhof Bad Schandau................... (035022) 42575

Friedhof Porschdorf...... üb. Pfarramt Bad Schandau

Ev. Kindergarten Bad Schandau....(035022) 42054

Gemeindepäd. + Kantor Vetter…(035022) 5000-20

eMail: kg.schandau_porschdorf@evlks.de 

Internet: www.kirche-bad-schandau.de 

 

Das Pfarrbüro in Bad Schandau hat montags und 

freitags 9 - 11 Uhr und dienstags 9 - 17 Uhr geöffnet.

Das Pfarrbüro in Reinhardtsdorf ist montags und 

mittwochs von 8.30 Uhr - 13.30 Uhr besetzt. 

 

Unsere Konten: 
 

Kirchgemeinde  Bad Schandau-Porschdorf 

Allgemeiner Zahlungsverkehr: 

     LKG Dresden  101 720 900    (BLZ 850 951 64)  BS

Kirchgeld:      

   LKG Dresden 102 066 200    (BLZ 850 951 64)   BS

Friedhofsunterhaltungsgebühr – FUG: 

   LKG Dresden 101 720 900    (BLZ 850 951 64)   BS

Elternbeitrag für den ev. Kindergarten Bad Schandau: 

    Volksbank Pirna 101 084 990 1 (BLZ 850 600 00) 

 

Kirchgemeinde Reinhardtsdorf/Krippen 

Allgemeiner Zahlungsverkehr:  

LKG Dresden  101 720 900    (BLZ 850 951 64)  RH

Kirchgeld und Friedhofsunterhaltungsgebühr:       

Osts. SPK Dresden 3000 028 586   (BLZ 850 503 00)

   
I M P R E S S U M 

 

Erscheinen: 10 - 12 Hefte jährlich.  

Redaktionsschluss: Jeweils 20. des Vormonats  

Titelbild: Andrea Beusch 

Fotos:  I.-M. Vetter, M. Wahode, D. Wötzel 

Redaktion: H. Vetter 

Herausgeber:  Kirchenvorstand der 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad Schandau-Porschdorf, 

Dampfschiffstr. 1,  

01814 Bad Schandau ,  Tel. 035022-42396 

Verantwortlich:  Pfr. Frank Seickel  

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 

die Meinung der Redaktion wieder.  
 

Bitte informieren Sie sich über etwaige  Änderungen auf unserer Internetseite 
www.kirche-bad-schandau.de    unter „AKTUELLES“ 

 

 
 
 
 
        

Die Kinderseite 
Liebe Kinder! 
 

Wir feiern Ostern, das Fest 
der Auferstehung Jesu. Wir 
freuen uns. Damals die 
Frauen, die zuerst am Grab 
waren, konnten sich nicht 
gleich freuen – zu groß war 
die Verwunderung. Jesus ist 
weg? Nicht mehr im Grab? 
Was der Engel zu den Frauen 
sagte, erfahrt Ihr, wenn Ihr 
beim umkreisten Wort beginnt 
und dann den Strahlen der 
Sonne folgt.  
 

Ein fröhliches Osterfest 
wünscht Euch 
 

 

 

 

Das müsst Ihr wissen: 
 
Familiengottesdienst am 
Osterfest ist am Ostersonntag um 
9 Uhr in Reinhardtsdorf. 

 
Kindergottesdienst 
am 28.04. um 10.15 
Uhr in Bad 
Schandau 

 

 
 


